
Sie wollen helfen? 

Schicken Sie / Schickt uns die Bastelarbeiten bis 

zum 07. Juli 2010 an unten stehende Adresse  

oder 

spenden Sie / spendet direkt bis zum  

22. November 2010 an unten stehendes Konto. 

 

 

Kontakt: 

BDKJ Diözesanvorstand 

Angelina Langer 

Kleberstr. 28 

96047 Bamberg 

Tel.: 0951 / 8688-22 

Angelina.Langer@eja-bamberg.de 

www.bdkj-bamberg.de 

 

Spenden an: 

Kontoinhaber:  BDKJ Diözesanverband Bamberg 

Bank:   Liga Bank Bamberg 

BLZ:   750 903 00 

KTO:   9056807 

Verwendungszweck: Hilfe für Haiti 

(Wenn Sie eine Spendenquittung benötigen nehmen 

Sie im Vorfeld der Spende bitte Kontakt mit uns auf) 

Hauptstadt:   Port-au-Prince 

Fläche:   27.750 qkm 

Einwohnerzahl:   ca. 9 Mio.  

  (ca. 2,4 Mio. in Port-au-Prince) 

Lebenserwartung:   ca. 61 Jahre 

Kindersterblichkeit:   ca. 13 % 

Armut:   über 65 % der Bevölkerung leben unter der 

 absoluten Armutsgrenze 

Analphabetismus:   50 % 

Arbeitslosigkeit:   ca. 50 % 

Regierungsform:   Präsidialrepublik 

Amtssprachen:   Französisch und Haitianisch 

Religionen:   ca. 80 % römisch-katholisch,  

ca. 14 % verschiedene protestantische 

Konfessionen, ca. 6 %   traditionelle Konfessionen 

 



Liebe Christinnen und Christen  

im Erzbistum Bamberg, 

 

Mit Großem Bestürzen sahen wir die Meldungen im 

Fernsehen, hörten die Nachrichten im Radio und lasen 

die Schreckensinformationen in den Zeitungen und im 

Internet. 

Der 12. Januar 2010 veränderte alles auf Haiti. Das 

Erdbeben hat vor allem die Hauptstadt Port-au-Prince 

in Trümmer gelegt. 

Einige Mandatsträger des BDKJ (Bund der deutschen 

katholischen Jugend) möchten sich dafür einsetzen, 

dass - auch nach der großen Spendenflut Anfang des 

Jahres – der Bevölkerung in Haiti weiterhin geholfen 

wird.  

Dabei haben wir uns gezielt ein Projekt ausgesucht, das 

wir finanziell unterstützen möchten. Das Straßenkinder-

Zentrum „Lakay“ wurde seit 1992 mit Unterstützung 

von MISEREOR aufgebaut und ist beim Erdbeben 

zerstört worden. Unter den Trümmern fanden ca. 500 

junge Menschen und einige Mitarbeiter den Tod.  

Uns ist es ein Herzensanliegen, uns für den Wieder-

aufbau des Straßenkinder-Zentrums einzusetzen und 

Ihre / Eure Spenden an MISEREOR weiterzuleiten. 

Helfen Sie uns zu helfen, helft uns und macht mit! 

Schon im Voraus bedanken wir uns recht herzlich für 

Ihre und Eure Unterstützung und Hilfe und sagen 

„Vergelt´s Gott“! 

Das Projekt-Team „Haiti-Hilfe“ des BDKJ 

 

 

Wir wollen helfen: 

Der BDKJ sieht es als seine Aufgabe sich auch 

international für eine menschenwürdige Gesellschaft, 

die geprägt ist von Solidarität, Demokratie und Freiheit, 

einzusetzen. Um diese Ziele verwirklichen zu können, 

stehen für uns christliche Werte, insbesondere 

Nächstenliebe, an oberster Stelle. 

Das von MISEREOR unterstützte Straßenkinder-

Zentrum „Lakay“ hat es sich zur Aufgabe gemacht ein 

Zufluchtsort und eine Hoffnungsquelle für haitianische 

Straßenkinder zu sein. In den Armenvierteln von Port-

au-Prince gelegen, gab es rund 900 Kindern und 

Jugendlichen eine warme Mahlzeit am Tag und einen 

Platz zum Schlafen. Ebenso hatten Kinder die 

Möglichkeit Lesen und Schreiben zu lernen.  

150 Jugendlichen konnten eine zweijährige Berufs-

ausbildung absolvieren und hatten somit Chancen auf 

eine bessere Zukunft. 

MISEREOR und der BDKJ freuen sich über jede Spende, 

die dazu beiträgt den Wiederaufbau von „Lakay“ zu 

ermöglichen.  

Deswegen hat die BDKJ Diözesanversammlung im April 

den Arbeitskreis „Hilfe für Haiti gegründet“, wir haben 

an einigen Ideen gearbeitet wie SIE uns helfen können 

zu helfen! 

 

 

Wie können Sie helfen? 

Wie könnt Ihr helfen? 

 

Es gibt drei Möglichkeiten: 

1.) Sie können / Ihr könnt bei allen Aktionen 

in den Seelsorgebereichen, Pfarreien, 

Verbänden, Dekanaten vor Ort eine 

Spendenbox aufstellen.  

 

2.) Sie können / Ihr könnt verschiedene Dinge 

selbst basteln und diese an uns 

weiterleiten, damit wir die Bastelarbeiten 

auf dem Heinrichsfest gegen Spenden 

verkaufen können.  

Mögliche Bastelideen liegen bei oder sind 

auf unserer Homepage abrufbar. 

 

3.) Sie starten / Ihr startet eigene Spenden-

aktionen, und leiten / leitet den Erlös an 

uns weiter. 

 

 


